
" - ^ Donnerstag den 10. A u l y 1828. ^

^ubernial - Verlautbarungen.
Z '^ä . (2) I.^. ^.g2

Gubernial-Verlautbaruna ^

zu Wochein, gestiftete Hand- U " " . ^ " ' ^
jährlichen Ertrage von 26 fi,^"mm >m
kein mit den >m dicßfnlügen S,js^,,^c "
forderten Eigenschaften versehenes ^ « ! , ^ '
gemeldet hat; so^-ird die Kompettn, m d7«
besagte Hand- ^NPendium h i e " . ' ^ m r ick
»usgeschneben. — Zum Genuße d/"s ^
ist ein Studierender von der M.,« bedien
^Stifters, und in Abgang dess7 „ " ^ " °

?er^L!?r^e°^Dv?^^

^^d^H.H5sVben,hre m.t dem Stammiaume/Tanss^ b"°
den Stud.enzeugnissen «on d n I e ! ^ " " '
Semestern mit dem Beweist der üd rss " . ' " ° "
natürlichen oder geimpften P°cke« ^ " ?
« r Dürftigkett lelegten Gesuch , ? ^ " " ,h«
lms l . I „ s° gewch bep dieser land s s s ^ ^ " °
zureiche,', als auf späte« ein anoende 1>5 / / " f
obige Art nicht belegte Gesuche " „ B dach
genommen werden wird. — n>n,« e . ^ /
tönigl. illynschen kondes- Gubermum ?»' !" ! 'am «7. Iuny 1828. " ' "nmm Schach

^ ^ ' K^u n d ^ Gub. Nr. 14426.

^ n N n ^ ? ^ " ^ auf die weitere Dauer
^ m ^ "^ Die kaiserl. königl.
allgememe Hofkammer hat beschlossen vom i .

November 1828 angefangen, die Post-Stall-
Gerechtigkeit in Triest, auf die Dauer von
Neun Jahren gegen Abschlicßung eines Ver-
trages, wieder zu verpachten. Die Bcdingnisie
gegen welche die Post-Stall-Gerechtigkeit
hintcmgegcbcn werden wird, sind folgende:—
itens. Dem Unternehmer sicht das aus-
schließende Recht zu, die Briefpostcn, Estasset-
ten, die k. k. Fahrpostcn, die Kouriere und
die Reisenden mit der Extrapost von Tricst bis
auf die Nächstliegenden Poststationen, gegen
Bezug der jeweilig bestimmten Postntt-Taxe
zu befördern. — 2tens. Er gcnißt den Titel
eines k. k. Postmeisters und die damit verbun-
denen persönlichen Auszeichnungen und Frey-
hciten. — Ztens. Ist er verpfiichtct, 2) sich
in dieser Beziehung nach den bestehenden Post«
Verordnungen, und denjenigen d'.e in der Fol-
ge noch erlassen werden würden, genau zu
benehmen; — K) in dem Post-Stalle zu
Triest wenigstens zwanzig Postpferde, zwey
halbgcdcckte und zwey offene Kallcschen zur
Beförderung der Reisenden, und vier kleine
Wagen zur Verführung der Briefposten un-
ausgesetzt- im guten und brauchbaren Stande
zu erhalten; — e) in der Nähe der k. k.
Oberpost- Verwaltung immer zwey PferdeZ
für Estassettcn zu unterhatten, den Haupts
post-Stall aber nie außer den Linien von
Triest zu verlegen, und die Einleitung zu
treffen, daß die Pferde-Bestellungen in dem
Estaffetten-Poststatte gemacht werden können;
ä) die Vorspanns - Pferde zu den Postrittcn
selbst beyzustcllcn, und sowohl über die An-
zahl derselben, als auch wegcn Abnahme dcr
Vorspanns- Gebühr sich nach dcr Hofkam-
mer-Verordnung vom 9. August 1820, ge-
nau zu benehmen; — 6) stets mit cincr
angemessenen Anzahl mannbarer, gutgcsittc-
ter, und vollkommen verlaßlicher Postillions
versehen zu seyn; — s) die Post- Stall-Ge-
rechtigkeit selbst auszuüben, widrigens aber,
und wenn er in die Nothwendigkeit kunie,
sie an eins andere Person zu übertragend d's^
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Bewilligung dazu vorlausig anzusuchen, und
zu erwirken, welche ihm aber auch nicht ver-
sagt werden w i rd , wenn gegen die S i t t en ,
Rechtlichkeit und Verläßlichkeit der nahmhaft
gemachten Person kein Bedenken obwaltet; —
g) eine Caution von zwey Tausend Gulden
Conv. Münze bar oder mit einer annehmba-
ren Verbürgung einzulegen, woran sich nöthl-
genfalls, und insbesondere als dann gehalten
werden würde, wenn eme Vernachlässigung
des Dienstes die Einsetzung eines Administra-
tors nothwendig machen sollte. — ^tens. Ob-
gleich die Post- ^ t a l l - Gerechtigkeit auf Neun
Jahre, folglich bis letzten October 18)7, ver-
liehen w i r d , so soll es doch dem Unternehmer
frey stehen, dl> Unternehmung nach Verlauf
der drey ersten, oder der drey folgenden Jah-
re, folglich mit letzten October i 3 Z i , oder
i 3 3 ^ , nach vorausgegangener halbjähriger
Aufkündung aufzugeben. Der Staatsverwal-
tung hingegen bleibt das Recht der halbjähri-
gen Aufkündung einzig, für den Fall vorbehal-
ten, wenn dieselbe wegen Dienstes- Vernach-
lässigungen in die Nothwendigkeit gesetzt wer-
den würde, einen Administrator aufzustellen.
Ztens. Der Pachtschlllmg den der Unterneh-
mer etwa zu entrichten sich verpflichtet, muß
in vierteljährigen Raten immer vorhinem an
die k. k. Oberpost- Verwaltung il l Triest er-
erlegt werden. — Dieses wird mit dem Bey-
satze bekannt gemacht, daß nach dem Durch-
schnitte der Jahre 182^ , i32ä und 1826,
dem Post-Statthalter in Triest für die Be-
förderung der Bnefposten 32Zft., der Dienst-
Estaffetten 17 fl., und der Wägen der k. k.
Fahrpost-Anstalt i / 5 )s t . , zusammen in einem
Zähre 2593ss. C. M . , an Ritlgeloem aus der
Postkasse erfolgt worden sind. — Di.'jenigen
welche diese Post-^tall-Gerechtigkeit zu er-
halten wünschen, haben folgende Puncte zu
beobachten: — »2) Die Gesuche müssen schrift-
lich und versiegelt, unter der Aufschrift (an
das Hochlöbl. Präsidium des k. k. küstenlän-
dischen Guberniums in Triest) bis letzten July
1828 eingesendet, oder eingelegt seyn, da auf
spatere Gesuche, oder auf eine nachträgliche
Erklärung keine Rücksicht mehr genommen,
sondern die Unternehmung Denjenigen zuge-
sprochen und der Vertrag mit chm abgeschlos-
sen werden wi rd , der sich bis zum letzten März
1828, für die genaue Erfüllung der vorange-
führten Verpflichtungen erklärt, zureichende
Sicherheit ausweiset, den besten Anboth macht,
und gegen dessen Person nichts eingewendet
werden kann. — KK) I n dem Gesuche muß
daher eine dieser Anforderungen" entsprechende

bestimmte Erklärung und dieses insbesondere,
ob und welchen jährlichen Pachtschilling in
E. M . der Gesuchsteller zahlen w i l l , oder wel-
che Vergütung derselbe etwa anzusvrechen zu
können vermeint, dann wird er die Verbür-
gung oder Caution von 2000 ft. C. M . oder
erwa von einem höhern Betrag zu leisten ge-
sonnen ist, enthalten seyn, mir dem ausdrück-
lichen Beysatze, daß sein Gesuch sogleich ver-
bindliche Kraft haben, und cr acht Tage nach
geschehener Aufforderung die Caution einzule-
gen, und den Pachtvertrag zu unterfertige.-»
hat, widrigens aber fur je^en Nacytycil ooer
schaden zu haften verpflichtet styn soll. —
<^) Der Aufenthaltsort deö Gcsuchstellers muß
ln dem Gesuche genau angegeben seyn, und
diesem ein Zeugniß von der Or ts- Obrigkeit
unter Mltfercigung des k. k. KreiSamtcs, oder
der k. k. Polizei) - Behörde bcyllegen, worin
der sittliche Wandel , der gute Ruf , und die
Vermögens-Umstände des Bittstellers bestatt-
gec werden. — 6ä> Würden mehrere Perso-
nen in Gesellschaft die Ausübung dieser Post-
iVral l- Gerechtigkeit zu erhalten wünschen, so
muß dieses im Gesuch- angeführt, und Derjs«
luge von ihnen, welchem die Bettung des Ge-
schäftes übertragen werden wollte, ausdrück-
lich genannt werden, weil die personliche Aus-
zeichnung, wovon un §. 2 , die Rede ist, nu,r
diesem allein zu Theil werden kann, dagegen
aber auch nur von diesem das Zeugniß, dessen
im vorhergehenden Gesuche erwähnt wurde,
einzulegen seyn würde. — Die übrigen Be-
stimmungen des Dienst-Vertrages sind bey der
k. k. Obcrpost-Verwaltung in Triest einzu-
sehen. — Vom kalserl. königl. Küsten-
Gubernium Triest den i3 . I uny 1828.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.

Franz Carl v.Radichevich,

Gubernial- Rath.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 339. (3) G e t r e i d - V e r k a u f .

Am 16. Iulv d. I . , Vormittags 9 Uhr
werden in der Amtskanzley der k. k. Lac^
meral-HerrschaftLack, iSMctzenWaitzen, und
72 Metzen, 21)2 Maß Korn, mittels öffent-
licher Versteigerung an den Meistbuthenden,
verkauft. ,

Verwaltungs-Amt Lack am Zo.Iunp 1828.
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3.808. ( I ) K u n d m a c h u n g . Nr . 8217/1172A.
Dle Verpachtung desWeindazes und Flcischkreuzers im ittyrischenEubernial-Gebieth betreffend.

Die k. k. Zollgcfallen-Administration, bringt nachi-
tragüch zu lhrer Kundmachung vom 'Z i . v. M . , Zahl 6 9 1 6 ^ 8 A. hiermit zur allgemeinen
Kcnntmß, daß das Weindaz-und Fleischkrcuzcr-Ge'all im illynschen Gubernlal-Gebieth für
dle Zclt vom 1. November 1 ^ 8 , bls Ende October 1829, an den nachfolgend ausgesetzten Tagen
und^tandpuncten im öffentlichen Versteigerungswege zur Verpachtung gebracht werden wird.

Benennung des zu verpachtenden . O r t T a g ^ " 1 n

T», , _ . für 1 Jahr
" l s t r : c t s G e f a l l s der Versteigerung .

- ß. ! kr-
I m A d e l s b e r g e r K r e i s e.

^ , Weindaz Beim k. k. Wein- i5 . July
Bezirk Senosetsch . . . < Impositionsamt 1828,

) Prawald Vormittag 2262 —
^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 1226 20

55 . . <5c>. , . ^ Weindaz do. 16. July
Bezirk Wipbach - - - ^ ^ ^ Vormittag 1961 -

^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 2001 —
I Hauptgemeinde Adelsbera ̂  ^ " ^ ^ ^ ^ b " löbl Bezn-ks- 17. July
^ ^ ^ u ^ ^«.rlboerg< obrlgkelt Adelsberg Vormittag 2626 —
Z l, f Flcischkreuzer do. do.Nachm. i/»99! —
^ do. Koschana . 5 Weindaz do. 18. July !
3» ^ Vormit tag 114^ —
^ f Fleischkreuzer. do. do.Nachm. 102 —

Bezirk P r e m . . . . . Weindaz do. 19. July
Vormittag 1000^ —

K 3 ( Hauptgememde Prem . Fleischkreuzer do. do,Nachm. 176^0
K " ) do. Pornegg . do. do. do. do. 3 6 o ' - ^
3 Hauptgemeinde koitsch . Weindaz Bei der löbl. Bezirks- i5 . July
"3 . ^ obrigkeitHaasberg Vormittag 1620 —
K do. Planina . ^0. do. do. do. 1 9 6 2 ! -

do L o ^ ' ^ - ^ ' do. ' do.Nachm. 1 2 6 ^ -
^ do. wych . . Fklichkreuzer do. 16. July
F do. Planina . bo. ^ ^ ' ^ ^ ^

^ ' ^ ^ ' . do. do.Nochm. 5 ° I 4°
Bez.rk Schncebng . . . ^ ^ ° ' " ^ ' " ° . ^ ' 2«'»

^ ' < ^ Vormtttag 1122 —
f i5lelschkreuzer do. do.Nachm. 56o —

«>̂  . « c> . . i Weindaz Beim k. k. Zollrevis- 18. July
^ezirk ^reudenthal . . . . 1 und Magazinsamte Vormittag 24I0 —

^ ^ Oderlalbach
K,z ! H«up.g«mnnde Idn« / "N«f' do. drachm, 2°°, -

' ^ ° i > " >>°r,a F!e>schkreuz« do. do.Nachm, i 2 ° 5 20
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Benennung des zu verpachtenden O r t T a a Ausrufs-
u preis in

— " .„ Conv.M.

D i s t r i c t s G e f a l l s der Versteigerung für i Jahr

. l — _ ^ _ . st. >kr.
I m N e u s t a d t l e r K r e i s e .

/ ! Weindaz Beim k. k. Commer- i5. July
Bmrk Krupp . . . . < Ml-Gränzzollamte 5I28,

/ Mottling Vormittag 1789 —
>- Fleischkreuzer do. do.Nachm. 16Z0 1

Der vorhin bestandene Bezirk 1 Weindaz Beim k. k. Granzzoll- 16. July
Neustadt! ) amte Neustadt! Vormittag 1522 —

^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. iZ^ i ^ —
Der vorhin bestandeneBezirk ^ Weindaz do. 17. July

Rupcrtshof, . . . . ^ Vormittag 620 —
^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 317 ! —
^ Welndaz Beim k. k. GranzzoN- i3. July '

Bezirk Landstraß. . . . S amte Landstraß Vormittag ^5o ->
f Fleischkreuzer do. do.Nachm. 5o3 ^
^ Weindaz do. 19. July

Bezirk Thurnamhardt . . ? Vormittag 1217 —
^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 112Z 1
c Weindaz Bei der löbl.Bezirks- 21. July

l Bezirk Nassenfuß . . . 5 obrigkeit Nassenfuß Vormittag 6c>5 20
l s Fleischkreuzcr do. do.Nachm. Zgo 2

^ Weindaz do. 22. July
Bezirk S<menstcm . . . ,? Vormittag 424 1

? Fleischkreuzer do. do.Nachm. 425 17
H Weindaz do. 23. July

Bezirk Neudegg . . . ? ' Vormittag 501 6
^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 480 Zo
^ Weindaz Bei der löbl. Bezirks- 25. July

Bezirk Treffen . . . . < obrigkeit Treffen Vormittag 606 10
^ Fleischkreuzer do. do Nachm. ^5 i 10
4 Weindaz do. 26. July

BezirkThurn bei Gallenstein ^ Vormittag 610 -—
f Flcischkreuzer do. do.Nachm. 172 5
^ Weindaz Bei der löbl.Bezirks- ^ 9 . July

Bezirk Seisenberg > . . < obngkeit Weirelburg'Vormittag 1080 "
^ Fleischkrcuzer do. do.Nachm. 710 io
^ Weindaz do. 29. July

Bezirk Weixelberg ^ < < < Vormittag 2001 " -
ss Fleischkreuzer do. do.Nachm 761 " "
c Weindaz do,. Zo. July

Bezirk Sittich . . . . < Vormittag :638 -->
ff Fleischkreuzer do. do.Nachm. 663 20
^ Weindaz do. ^ 3 i . July

Bezirk Auersperg . . . > Vormittag 759 —
f Fleischkreuzer ' do. do.Nachm, 43z -^
5 j Weindaz Bei der löbl.Bezirks. i 5 . July

Bezirk Pöttand . . . . < obrigkeit Gottschee Vormittag i5o 5
^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 65 !



^ ^ 597 —

^ ^ ^ Ausrufs-
Benennung des zu verpachtenden O r t T a g p^s ln

- - .. .. ^ _ Conv.M.
für 1 Jahr

D i s t r i c t s Ge f a l l s der Versteigerung — .,
^ ^ ^ ^ fi» skr.

^eznk ^ottschee Fleischkreuzer do. do.Nachm. 1171 20
Benrk N.isn^ i Weindaz do. 17. July
^eznk Reifmtz D 2 Vormittag i34Z 20

^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. n 5 i —

2 m L a i b a c h e r K r e i s e .
«., ° . <^ ,. ( Weindaz Bei der löbl. Bezirks- iS. July I
-oezm Veldes . . . . / obrg. Radmannsdorf Vormittag 524 —

v Fleischkreuzer do. do.Nachm. 287 —
m - « —> -5 c,z > Weindaz do. 16. July
Beznk Weißenftls . - - ^ ^ Vorm.ttag 7Zo 2°

Fleischkreuzer do. do,Nachm. 2ä/ -^
Bezirk N«dmannsd°^. . ^ ' ^ d°. , ^ .H ^ ^ ^

Flelschkreuzer do. do.Nachm. 1916 —
Beurk Lack Weindaz Bei der löbl. Bezirks- 19. July

obrigkeit Lack Vormittag 5^01 —
Fleischkreuzer do. do.Nachm. 4c>23 —

Bezirk Neumarktl ^ ^ " " ^ Bei der löbl. Bezirks- 21. July
^eznr ^ttUmaUtl - . . < obrigkettKieselstein Vormittag 2226 —

s Fleischkreuzer do. do.Nachm. 2171 —
Benrk mv^. s^e. ^ Weindaz do. 22. July
^ezlrk Mchelstätten . . ? . Vormittag 1 1 0 1 -

^ Fleischkreuzer do. do.Nachm. 473 —
Benrß Hs'». - ( Weindaz do. 23. July
^ezlvk Flodmg. . . . ) Vormittag 821 -

i Flelschkreuzer do. sdo.Nachm. ^81 —
Bezirk Kieselstein . ^ " " ^ do, 24. July

' ' c>s .,^e Vormittag 420! —
flelschkreuzer ^ do. do.Nachm. 4499 "

Bezirk Egg ob Podvetsch ' .̂mHause des Unter- 2Z. July.
gg 00 ̂ oopencp . . . , "chters zu Moraitsch Vormittag 1 1 2 6 -

FlMkreuzer ^ o . do.Nachm 563j3o
Bezirk Ponovitsch ^ ^ " ^ ^ do. 26. July

' ' ^ <Vs ' ^e Vormittag 7Z1 —

« ' ^ " ' ^ " ' ' ' t°. 'h,. do.Nachm. i«S 3°
Bezirk de« laib«chs Umgebungl Wemdol „« ,6. July

wchn GörMch . . 1 Fleischknu er ' k?5"« '°^ -
^ "" ' do.Nachm. 725
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^ < . , ^ ^ Ausrufs-
Benennung dcs zu verpachtenden O r t Z a g ^ . ^ ,„

, . . Eonv.M.
für i Jahr

D i s t r i c t s Ge f a l l s der Versteigerung
^ ^ j ft. zkr.

< Weinduz Beim k. k. Hauptzoll- 17. July
Bezirk Münkendorf, vorher ^ und Mauthoberamt 1628,

^ Laibach Vormittag 1777 —
Kreutz . . . . . k Fleischkreuzer do. do.Nachm. 2Z42 —

16. July
Bezirk Münkcndorf . . . Weindaz do. Vormittag 2200
Stadt Stein mit ihrem Pomcrio Fleischkreuzer do. do. Nachm. ^^6
Bezirk Münkcndorf, mit Aus-s

nähme der Stadt ^tein . ^ l do. bo. do.Nachm. 70 —
StadtLaibach, mit ihremPo-^

merio, dann in der Haupts
gemeinde Laibachs Umgebung^ ^
das Haus-Nr. 68, m der) ^ . . ^ 19- ^uly
Neuwelt, das Gut Unter-< Welndaz do. Vormittag 1^70 —
thurn, und die Häuser von /
Nr . 6 1 , bis inoluv5iv<3 70,^
außer der Triester-Linie v -

Stadt Laibach mit ihremPome-^ ^ .. -
merio, dann die ganze Haupts ,̂  sleMreuzer do. do.Nachm. 23930 -
gemeinde Laibachs Umgebung^^

Bezirk der Umgebung Laibach,< Weindaz do. 21. July
vorher Thurn und Kalten.^ Vormittag 3310 —
brunn . . . . . . . k, Flelschkreuzer do. do.Nachm. 1650' —

^ l Weindaz do. 22. July
Bezirk Sonnegg . . . . <j Vormittag /^5 3o

^ l Fleischkreuzer do. do.Nachm. 220^0

I m V i l l a c h er K r e i s e .

^ Hauptgemeinde Stall Wemdaz l Beim Aufsihlagsamte'i5. July l
, ? Z ? Oberdrauburg 1829,

5 D ^ Vormittag 36 —
f bo. Großkirchhnm do. do. do. do. 4^ —

Bezirk Stal l . . . . . . Fleischkreuzer do. do. do. i^3 —
k Weindaz do. do.Nachm. 36i 10

Bezirk Greiffenberg . . . ^
" Flcischkrcuzer do. do. do. 661 24
^ Weindaz do. 16. July

Bezirk Kötschach . . . . ^ Vormittag 64 — j
f Flcischkreuzer do. do.Nachm. 282 3o>
c Weindaz Beim k. k. Salzamte 18. July

Bezirk Millstadt . . . . < Spital Vormittag 781 —
( Fleischkreuzer do. do.Nachm. 654 —
^ Weindaz do. 19. July

Bezirk Spital < ! Vormittag i3Zo —
^ ! Fleischkveuzer do. zdo.Nachm, 162) 5o
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^ - ^ Ausrufs-
Benennung des zu verpachtenden O r t H a g ^ . ^ ^

.. _ _ — — Conv.M.
für i Jahr

D i s t r i c t s Ge falls der Versteigerung — 5 — — .
ft- I kr.

( Weindcn Beim k. k. Salzamte 21. July
Bezirk Gmündt . . . ) Spital 1628,

^ Vormittag boo 3
l Fleischkreuzer do. do. do. 700 3

Bezirk Obervellach - - - ^ Wcindaz 0. ^ t a g ' 320 Zo
^ Fleischkreu'er do. do. do. 36o 4

n . « ^ ^ Wemda; Bei der löbl. Bezirks- 23. July
bezirk Grunburg. « » - ^ obrigkeit Tarvis Vormittag g5 Zo

) Fleischkreuzer do. do. do. 632 -
ĉ  . ^ Wemda, do. - do. 3^ach-
Beznk Arnoldstcin . . . ? ">elmaz ^ ^ ^ ^ ^

^ Flc-schkreu;er do. do. do. 5/1 -
^ . . ^ ^ ^ c Wemdaz do. 2^. ^uly
Bezirk Fedcrauen . . . /̂  ^ Vormtttag 28 —

k Fleischkreuzer do. do. do. i332 43
^ . « . , . ^ (7 Welndaz Beim k. k. Mauth- 25. July
Bczn-k Landskron. . . . " ^ -3i -

, k Flelschkreuzer do. 'do . do. 363 —
Bezirk Rosscgg . . . . ^ ^emdaz ^ d . ^do,,N»ch- ^ ^

^ Flcischkreuzer do. do. do. 1400 —
Be;i.-f V"ss ^ i Wemdaz , do. 26. July
^eznk Vlllach . . . . ) 2 Vormittag 1900 —

5 Flcischkreuzer do. dr. Nachm. 64o3 —
Beürk ^ ^ i Weindaz do. 28. July
^eznk O,siach . ' . . . ^ ^ , Vormittag i 5 6 i —

< Fleischkreuzer ^ do. do.'Nachm. 2 3 i 5 , -
Beurk V . l - c Weindaz do. 29. ^uly
^eznk Paternwn. . . . ^ ' ! Vormittag 698 —

ff Fleischkreuzcr do. -do.Nachm. 727 —Umsiänd1"',^"Z auf diese in der Frage siehenden Verpachtungen werden übrigens folgende
M öffentlichen Kenntniß gebracht:

" ^ ' Uhr ̂ ^ e n m g e n fangen Vormittag um 10 i l h r , und Nachmittag um 3

A b m d s ^ o n I s ^ ^ " ^ ' ^ " . " " ' ^ " ^^ ^ Uhr M i t t ag , die Nachmittagigen bis 5 Uhr
abgeschlossen. ' ^""" lwer, kvcnn Niemand einen höhern Anboth mehr machen w i l l ,

2tens. Die Licitatinnä <̂  -̂ .^
ten und Ver, ss'^ 6 " ^ '""d übrigen näheren Bestimmungen von den Rech-
ftühcren Weind ^ " ^ ' Pachter sind ,m Wesentlichen dieselben, welche den
<!en , und knnn^ ' ^ ^ Fleischkreuzergefalls- Versteigerungen zum Grunde la-
Obrigkeiten und ?a.s^7 k^" ^ ' l c r l . königl. Kreisämtcrn, sämmtlichen Bezirks,
dann bev ü r A d m i ^ . " s l - Zolloberämtern in I l l y r icn , und im Küstenlande-

eingesehen werden; selbe werden aucĥ
v", ^ n .unanons-Immissionen den Pachtlustigen.umständlich vorgehalten werden.^
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Dle vorstehend ausgesetzten einjährigen Ausrufspreise sind nach den gegenwartig be-
siehenden jahrlichen Pachtschillingen angenommen worden.

Das Verzeichniß der im küstenlandischen Gubernial- Gebiet Statt findenden Ver-
pachtungen des Weindazes und Fleischkreuzer-Gefalls, mit Bestimmung der Tage, Stand-
puncte und Ausrufsvreise, werden unter einem mittels den Triester Zeitungsblattern zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, und können gleichfalls bey den kaiserl. königl. Kreisamtern,
sämmtlichen Bezirks - Obrigkeiten und kaiserl. königl. Zoll-Obcramtern in Illyrien und dem
Küstenlande, dann bey der Administrations-Registratur eingesehen werden.

Gratz am 25. Iuny 1828.
J o s e p h L u d w i g P 0 l d 0 n i ,

kaiserl. königl. Gubernial-Rath und Administrator.
I g n a z v. Cu r te r ,

Administrations-Assessor.

Z. 8^0. (3) Nr. 3310^1185 A.
K u n d in a ch u n g.

Von der k. k. steyermärkisch-lllprisch-kü-
sienlandlschcn Zollgefallen-Administration wird
allgemein bekannt gemacht, daß, nachdem der
Pächter des Fleischdaz - Gefatts im Bezirke
Flödnig, den in Bezug auf diese Pachtung
eingegangenen Verpflichtungen nicht entspro-
chen hat, das Fleischdaz- Gefall des Bezirkes .
Flödnig am 2 1 . July d. I . , in der Amts-
kanzlep des k. k. Zoll - Oberamtes in Laibach Vor-
mittags um 9 Uhr, unter den gewöhnlichen Lü
citationsbedingnissen, welche bey dem erwähnten
Zolloberamte sowohl, als auch bey den sämmt-
lichen im Laibachcr-Kreise liegenden Bezirks-
obrigkeiten eingesehen werden können, auf
Kosten und Gefahr des gegenwartigen Päch-
ters im öffentlichen Versteigerungswege weiter
verpachtet, und daß für ein Jahr der bisher
bezahlre jahrliche Pachtschilling von 481 fl., als
Ausrufspreis angenommen werden wird.

Zu dieser Versteigerung werden alle
Pachtlustige mit dem Bepsatze eingeladen, daß
der Anfangs-Termin der Pachtung mit dem
1. August d. I . , zu beginnen haben w i rd ,
wenn nicht besondere Hindernisse eintreten
sollten, in welchem so wie im Zugestehungs-
falle dem Ersteher der Tag , an welchem er in
das Benützungsrecht einzutreten hat, mit ei-
nem eigenen Decret eröffnet werden w i rd ,
und daß die Dauer derselben bis letzttn October
d. I . , festgesetzt sey.

^ Gratz am 28. Iuny 1828.

Vermischte Verlautbarungen.
Z< 65o. (2) E d i c t . sä Num. 6^5.

Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird hier-
mit öffentlich bekannt gsmacht: Es habe Georg Mi»
kusch aus Podlach, freywillig um Bestimmung al'
zer väterlichen Bartholomä Mikusch'schcn Passiv,
«orderungen und öffentlichen Vorladungen derdikß«
fälligen Gläubiger nachgesucht.

Da zu dieser Liquidiruna der i3. August d. F.,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dießgerichtli»
cher Amtskanzley bestimmt worden ist, so haben
alle Jene, welche hierauf aus was immer für ei«
nem Rechtsgrunde eine Forderung geltend zuma-
chen vermeinen, am obdenannten Tage auf dieß«
gerichtlicher Kanzle» zu erscheinen, widrigens sie
sich die Folgen des §. 614 deö b. G. B . selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Bez. Gericht Wipbach am 27. April 1626.

Z . 624. (3) E d i c t . N r . 76.

Von der Bezirksobrigkeit Rupertshof zu
Neustadt! wird bekannt gemacht: daß zur
Ausführung der mit k. k. KreisamtS» Ver-
ordnung vom 2. Jänner d. I . , Z. i o o 6 3 ,
bewilligten Realexecution, wider Michael Ra»
pusch von Globotschendull, wegen landesfürss-
lichen tzvteuerrückftand bis inoln5ivo 1827 /
pr. 28 fi. 10 kr . , die Fellbiethung seiner zu
Globotschendoll gelegenen, der Herrschaft Tref-
fen , 5^d Rect. N r . 5c> dienstbaren, und auf
35 fi. obrigkeitlich geschätzten ganzen Hübe,
auf den 29. J u l y , 3o. August und Zo. Sep-
tember d. I . , jedesmahl um 9 Uhr Vormit-
tags in Globotschendoll mit dem Beysatze be,
stimmt worden sey, daß diese Real i tät , falls
sie weder bey der ersten noch zweyten Feil-
biethung um oder über den Schatzungswerth
an Mann gebracht werden könnte, bey der
dritten auch unter der Schätzung hintange-
geben werden würde. Die Lmtationsbeding«
nisse können zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dieser Bezirkskanzley eingesehen werden.

Bez. Obrigkeit Rupertshof zu Neustadt!
am 2a. I u n y 1828.

Z. 620. (3)
Ein Capital von 900 fl. ist ge-

gen pupillarmäßige Sicherheit auszu-
leihen, und das Nähere hierüber im
Zeitungs - Comptoir zu erfragen.
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Ni übermal - ̂ crlantbarunLen.

Hur die am k. k. Gvmnasnnn zu Vinkovs^e
m der slavonischen MNttar-Gränze crled.ate
Grammancal-^hrersstclle, nnrd dcr Concurs
ausgcichneocn. — I n ^ i lc- l ' <,i^'.. s? ^

^n>.^z ^ ^ ^ ^ , ^ / ^ ^
^uny l. ^ j . , Zahl )̂1^Z ŝt ^ .. ^
!, n ^'< . '° eme Grammatical- zehrcvssiel-
Gc ä l t t i ; ^ , " ^ «Kommen, w°,chc ^mi. d m
^ y>Me »chrmdcr 5o° fi, verbunden ,ss -

AÜ,ust7"^° ' ^ ' " ^ ^ " ^ lchr.ftl.ch dcn 28.
« m l ^ 3 , ^ ' u " mundl,ch den doraxf fcl-
g'N^n ^ag «n dem wccum zu l'a,back ab«e-
M m werden, - D.e C°m«ten«en l'ab/n
ch« Gcsuche dem hi-r°rngc„ Gymn si»l D i
«<tt'NU« zu überreichen, und sich übe A,« '
«-<>g«n, s.til.che« czuics Be.ragen, eac wä'
i'gen Körperbau und dauerhafte gule ( " «.'
hc.t, über zurückgelegte Swdien , Epr. ck'
kcnnmlffe, etwa gclcissete Dienste m,d „ '
«orbene Verdienste claubwürd,» ^,,«., -

3- 3^3. (2) I V " ^ —

« » ' , s n / K " . ^ Ordnung: Aus der jurid.

minalrech " ^ ° ' k e r - « " österreichischen Cr,-
Z,, ,. , 5 nn?« ^ ^ ' 2o. August; I . , 2,,
'uk des ist ^ K " ' " " ' b " . Aus d r Stati-

cbenr chte am «̂  .̂ ^ « " ^ " ' ^ d°m Kir-
n e n / 2« ^ ^ ^'"suK für die I u -
Thccloger, ' ^ . i - , " " -^^ ^"gust für die
rechte am^ ^ ' ^ " " " '^"eich.schen Privat«
rcichischen Hand.,? ^ M ^ Aus dem östcr-
'8, und >8 Aua'st" ' '^" '""^« am 16,,
«nd dem g e r H c h ^ ^ "^ ^ " « Geschäftssiyl
gemeinen bürgerliche« st ^ ' ° " " ^ blr all-

tcm gerichtlichen Ver fa l>««"^^°^" " "s ' " "d
s°chcn am n , , 12 ,''"und°l>ßeiStre!t°
Aus dcm Gcsetzbuche über "s^ ^ ' ^"sust.
Uebertretungen und de" p l i , f l ' " ° P/lize»-
d- am 2Z,, 25,, "6. «nd ̂ . M^"°bwn-
Welches mn v°>lor'z,^m^'^gust

Studien - Hofccmmissions-Verordnung, vom ̂
/,. April 1827, Zahl 1^0 , Cub. Cnrrende
vom 17. April 1L27/ Zahl LiLo, zur genaue-
sten Bcn-abrung dcr Priralsmdicrcndcn bekannt
gcnacht rrn-d.— Vom k. k. jurid. polit. Stu-
dien-Directorate an der k. k. Carl Franzens-
Umversilat zu Eratz am i5. Iuny 1828.

Z. 855. (2) Nr. 1^12^2009,
K u n d m a ch u li g z

des k. k. illyrischcn Bandes - Euberniums zu
^aibach. Wegen Erhebung der ^Wegstrecken
zrrischen ^lon^na und I^>iliu in Isirien, von
E.ner auf Ein urd eine Viertel Post. — Die
hohe Hofkammcr hat sich bcn-ogen gefunden,
vom ersten J u l i u s d. I . angefangen, die ̂
Wegstrecke zwischen ^lonwna und ?l5in0) in '
Istr:cn, von Einer auf Ein und eine Viertel
Post zu erhöhen. — Dieß wird in Folge ho-
hen Hofkammer - Decrcts vom 28. V.M., Zahl
2 i 8 i / l , hiemit zur allgemeinen Wissenschaft
bekannt gemacht. — Laibach am 17. Iuny
1826.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
Franz R i t t e r v. I a k o m i n i ,

k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

vermischte Verlautbarungen.
Z. L37. (2) N r . 626.
P r o o i g a l l l ä t s » E r k l ä r u n g des I o h a n »

S a d n e g zu R a t i t n i g .
Zu Folqe ker vorgekommenen Anzeige und

der dölübcr gcpäcgcncn Unlerfuchung. daß Johann
Sadneg aus Ra l l nng , fe,n Bcrmcgen auf ein«
unbesonnene A l t t u rä r r i ng t , und durch muth«
wil l ige, unter vcrrerblis.cn Bedinqunqen geschlos«
sene^ Borg- und Kaufverträge sich und seme Fa«
milie dem ,u besorgenden Notdfiante Preis aidt ,
wir? gedachter Johann Eadneq h'.emit als Ber .
schrrencer erslält, und zu dessen Lurator, Pa^ l
Thomüschltscd aus Rüki tn ig, aufstesicllt-

^leses wnd össcntllch zu dem Ende bekannt
gemacdt, daß Jedermann sick vor Sckadcn zu
dutyen. und keine verdindNcken Rechlsgeschäjte
wl t »dm einzuqchcn wissen möge.

Bez. Gericht Adelsderg den 3o. I u n y 1823.

Z> 647. (2) 26 Nüin. 2265.
H e i l b i e t h u n g s » E o i c t .

Pon dem t. k BezntS-Gericrie zu yaibach
rrird aNgcmein tclannt gcmaclt: ^ s feo auf An»
suchen tes Herrn ( ia l l r. Manner , jucilirren k. t .
Obcrrcssrcnralltle zu Gräh , unter Bertreluna des
Hrn.Di- Orlcck.in dic osscnlliche Fellbiethung der-
dem Andreas Klemcnz cistcntbümlich gehöriflen,
mit gene! lüchtm Pfandrechte belegten, dem Gu^
te Grünhcf, sub Uld. Nr . 69, Rett . Nr. 6 7 ,
clensldaren, gerichtlich auf 3co'i ft. 20 tr. M . M»

H. Amts Blatt Nr. 83, d. ,° . July .8,8 " " ' °" ° " ' "
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geschätzten halben Kausrebt^hube zu 3 ^ o b , we»
gen aus dein ^erl.Hcnven öecqleiche ä ̂ . 6. Iu»
ny 1827, sH^loi;ec »200 ^. 1)1. )/!., sa,n nc 5 o;a
Interesten, seit 22. Aocil 162), Ger l^cs ' un0
Oxecutions - Kosten gewiill^et irord.n.

Zu diesem HuSe werden nun dreo Tagsagun«
gen, und ,wa t : die erste auf den 28. ^ u l y , die
zweyte auf den 23. August, und die »ritte auf den
« I . Sepcö'Nber d. I . , ledeZma)l Vormittags von
g bis !2 Uhr ln I^aca Salioch deo dein Hchulo»
ner, mit dem Besähe angeordnet, oaß, falls
diese Realität bey der ersten uno zweoten Tag«
sahung um den SHäyunqs-verth oder bacüoec
nicht an Mann gebracht wecken splice, selbe bey
der dritten FeUvlecdung auch unter der Schäzunz
hlntangeqeden werden wurden.

Sämmtliche Kauäustige und Tabular - Vläu»
bigcr werden hlezu zu erscheinen mit dc,n A il)an>
ge eingeladen, daß die dlößfäillge Hchah^nq,
sowohl als auch die Licicationsdeoingniss.: hleramcs
eingesehen werden lönnen.

K. K. Aezirlsgellcht zu Laibach am 20 Iu«
Vy 1828.

Z . 362. (2) »ä Ztr. 794.
V o m Bezirksgerichte Thurnamhart in

K ra i n wird bekannt gemacht: Es ftp m Er-
ledigung des am 16. d. M . , Hahl 79/z, von
Anton Pungertschltsch oon Lresie, und Agncs
und Machiaß Knast, uon Scnc t , gegen Anton
Pi rmann von ebenda, wegen einer Forderung
von 2i6st . l 5 U 2 k r . , sammt Neben^crdind-
lichketten eingereichten Gesuches aber dercus
feuchtlos abgehaltene drey Feilbiech inqstäg:
satzungen, elNö vierte Tagsayung auf den 25.
J u l y d. I . , zur execution Veräußerung ter
dem Gute Arch, 8l.id Rect. N r . 6 5 , Urbar -
N r . 5 ^3 )4 , dienstbaren halben Hübe, m>.i dein
Anhange befllmmt worden, daß wcnn dlcse
Rcalnar bey der obbezlichneten Tagsatzung
tlm die gerichtliche Shatzung odcr darüber
Nicht an Ersteher gebracht werden könnte,
dieselbe auch unter der Schatz:ng dc>n
Meistbiethenden werden hmtangegeven werd n.
D i e gzrichtllche Bchäyung und die Versteige«
rungsbeoingmsse können hierorts eingesehen
werden.

Bezirks, Gericht Thurnamhart den 2l
Iuny 1I23. ^
Z. 8^6. (2) E d i c t . Nr. 298.

Von dem Bezirks « Gerichte d«r herrschüft
Egg 00 Podpetsch wlrd biemU allgeryein bclannt
ßemacht: Es hade üder Ansüßen dcs Gregor Wol»
tar von PlschanoviF, 6s pl-aasonww g. April 1626,
I . Nr. 298, wider Anton hrider, ron edendort,
rregen au>) dem gerichtlichen Vcrg!ei>ä>e, ciciu, 26.
Mao et intal). 7. Juno 1827, schuldigen 17/» ft.
M . M . 0, 8, c., in die gerichtliche Fcildiethung
der, dem Letztern qehöriacn, zu Bischanovih ge«
legenen, der löol. Herrschaft Krcuy, 5ub Urb. Nr»
Z9, eindienenden/ genchttiH auf 1012 ft. 40 tr.

M . M . geschätzten ganzen Kaufrechtshube, sammt
An < uno Zugey^r gewilligec, und hiezu die Tcr.
mine auf den 26. Hun^, 26. July und auf dcn
26. August l, I . , ledel'mabl von 9 dls 12 Uhl
Bormit tags, in I^oco der Rcalltäc mit dem Bey.
fuqen bestimmt, oaß im Falle solche weeec bco der
eisten noch zweoten Hcllriethungscagsahutig ^m
den/Hchähungsireilh ooer darudcr an M>'.nn ge«
bracht wecoen tonnte, sie bey der tnicen uno
lehlen auch unter demftloen hmtangegeben wer«
den wücde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß Uc die di?hfäNla,en Llci.
t^llonsbedlnanisse c!uci' vor de» LicicaiionSlaqs^hung
zu c^n gewöhnlichen Anuostuncen al!)>el elnschcn
t 0 n ncn.

H^irks « Gericht Egg ob Podpetsch den ,9.
May 182a. .

Anmerkung. Beo der ersten Feildiethusiastaq.
sahun^ hat sich tem Kauflustiger gcmeldcl.
es wird daher zu cer zweiten geschliltcn;

Z. Log (1) E d i c t . N r . 9^2.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Wel-
Lelberg wild hlernil btkannt gemacht' Ev sey
üde^ Anlangen des Herrn Joseph Paulm von
V^rdaze, in die Einleitung der Amorlisiiung
dcr, oon dem Herrn Maitpäus Banhelma,
und der 'Frau Anna Barihelma, gcdornen
Paul ln , auf Herrn Ios ph Pau l in , über dle
aus dem Adhandlungst'crtrage vom 16. Juli)
1 8 2 1 , herrührende, väterliche und brüderll-»
che Erbschaft pr. 55c,o fi. M . V ! . , unierm
16. Iu lo i 82 l ausgestcllcen / und unterm 29.
Scplemder 1821 / auf die Ganzhube zu Blai»
t u , dle Halbyube sammt W^rchschaftsgebau^
den zu streindorf , und die M a h l - , S lampf ,
und Sägemühle zu Großlupp, dann unterm
I . November 1821 , auf die Halbhude zu
St rc lnoo l f , unterm 27. November 1821
auf die 5.6 Hübe zu Stvemdorf, unterm 22.
Jänner 1822 uuf daZ P^nh.'US, slmmt üdrl»
gen Wohn- und Wlrchschaftsgebäud-'N, und
cine Ganzhube zu Velba;e, und endlich un»
lerm 2ä« April , 822 , auf die Gült G'n:si>»
Hof, und die dabev bcfindllchcn 5 Nusuc.Udü<
ben, intabulirten, und angeblich in Verlust
gerathenen Schuldverschreibung , cewilNget
worden. Es werden demnach alle Jene, die
auf gedachte Schuldverschreibung Anlorüche
machen zu können glauben, hzemlt aufgefor-
dert, diese ihre Ansprüche binnen emcm Iah«
re, sechs Wachen und drev T^lgen, jo gewiß
darzuthun / als widrigens spacer Niemand mehr
gehört, diese Obligation aber auf weiteres
Anlangen für getödtet erklärt werden würde.

Bez. Gericht Welxelberg am iH. Iulp
1326.
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^ ^ ^ ^ . . . ^ . V o r r u f u n g s . E d i c t. Nr . 533.

^on eer BeznfK. Obr,gseit Neumar l i l , Lulb^cl ci H^lcseg, werden nosrcnonnte Rcttutnungs»
omcvtlinge, dann mn und ct̂ ne Pah atwesende nnl,lälxfi,ci,l,ge I n N r i t u l N , o ls :

.̂ Vo r . und Zunamen . >̂

^ ^ ' Wohnort P f a r r ^ " « Eigenschaf t .

A- Vorgeforderten H ^ "

Joseph Allianzhizh Kaier Kaier _äo^2 ledig ohne Paß abwesend

2 ^ " " ^aprotmq z Vadizbe do ^ 22 — dto.
«^lunatPcnnoia^h Ntumattcl Ncumaltt l ,67 22 - Reflutnunqs-Flüchtlmz

^ Nrl '^ , 5n? . .. sell März 1828,
5P e7^"^b Kreuh Kreutz 5 2: - ohne Pah abwesend

^ " "ovack Eedtlne to. 7 2 1 Retrutilunqs-McktliNg
6 B^rN ĉ  rl H >̂ " seU März 1628,
z Iosc^Ah.zh ^7? / ^U Neumarktl .56 2, - ohne Pah^adroesend
° ^ccrg MaNy G^enfels ^reuh 9 20 - Rekrutirungs-Flüchtling
Q <t"s".l> ^ " . ^ ! sen herbst 1627,
3 , ^ ^ p ) ^ .u Zieumarktl Ncumarltl .36 20 - mit Patz abwesend, und

'«'AndräDruschmq . , ! !
" Valentin Pozhlraunig ! do. 1 7 6 2 0 — ohne Paß abweleni)
»2 Pctcr PcNack > da. »7» 24 — dto.
»3 Mlchael Slappar ^ . « ^ . ^ to. >5Ü 24! — dto.
»4 Georg hcllmann ! ^ ' « " b a n n a do. 5 2 ^ 2 4 — dto.

8 ^ l l m a n q ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Rekrutirungs-Flüchtlifig
»5 Joachim Primoschizs> ! ^ . ! l vom beibst »627,
auf fordert sich^ ' ^ " " " " ^ Ncumarktt . 6 7 , 2 7 - n-.n Paß abr-esend.
kett zu stcNen! als sie'7v^i^^""^'" " " ^ " " " " ^recknet, so gewiß vor diele Bezirts-Obrig.

^ezills< Odllgleit Nc ^ " diev^NZ bettebenten Gesehen weldkn hande l t rreroen.

zur ^ h 1 b ^ ' ^ > ^ ' " c h t e W e i r e l ^ w:rd
nachdem i m ^ " ' " "nd Passvstandes
Torbenen Anton ^ ^ " ^ ' " «tre.ndorf ver-
^ n 22. Ju l i l ^ ^ ' ' " ' ' Tagsatzung auf
angeordnet s l l i ' ^ ' ^ " ^ l N a g ß um y Uhr
lasse entwe'der . , ^ ' ! ^ "elche zu d.esem Nach-

'der .n s ^ " s 5 ^ ' u c h ' ' " ^ l len haben,

zu
5. Llä b! G « , ^ " " ^ segen Elstern Nüch
Rcchtewege fürae^' ^ ^ " '^tere aber un

^ : i^ ^ ^ ^ ' " "erden würde.

3. 85g/(l) E V i ^ ^
Von dem Benrksak'i^^ ^ - " ' 628.

ch« °uf dm Nachlaß de« «m ><) ^ . ' Q

Hr-bar , entweder alß Erben oder Glaubiger /
oder sonst emem Nechlsgrunde elnen Anspruch
machen zu können gedenken, oder in diese
Veilaßmasse schulden, aufgefordert, zur Gel-
tcndmachung lhrer Ansprüche und Embeken-
nung ihrer Leistungen so gewlß am 26. J u l y
l. I . hnrorls zu crschclnen, als nndrlgens
gegen Erstere nach §. 3 i ^ b. G . B . , gegen
Letztere aber nach Vorschrift der a. G . O . für-
gegangen werden würde.

Bez. Gerlcht Weixelberg den 1^. I u n y
1828.

Z. 343. (3)

W o h n u n g zu vergeben.

I m Hause Nr . 8 , in der S t . Peters-
Vorstadt, ist künftige Michaelizeit, eine Woh-
nung im ersten Stocke, mit /̂  Zimmern, Kü-
che, Speisekammer, Keller, Holzlege und
Dachbodcnkammer, zu vergeben. Das Nähere
erfahrt man im Hause gegenüber, Nr . i34.
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s. 652. si)

Neu e'rf<5ienene Werke,
welche in der H Korn'schen Buchhandlung

dahier, zu habeil smd:

Die Leistungen der chirurgi-
schen Klinik

an der hohen Schule zu Wien.
V o n Vincenz Rt t te r v. K e r n ,

S r . k. k. apost. Majestac Nacy uild wirklichem Leibchirurg,
Ritter des kais. öster. LeovoldZ-.Ordens, der medicuiischeil,
chirurgischen und thierarztlichen Studien an der hohe.,
Schule zu Wien I i c e , D o c t o r , ehed l̂n öffentlicher ordent-
licher Lehrer der pr^etlsHen Chirurgie und Klunk, uni)
Director de» k. k. Ooerarions - In^i tutes, ordentlichen
Mitgl ie) der medicinischen .^acultat zu Wien, und inch»
r<rer aa)erer geleyrten GesMHafcen Mitglied und Gocre»

svondent, :c. :c.
Med. 8°., 28 i j2 Vogen stark, im Umschläge, br. 4 ss. F. M .

Der vela^nce, um Kun't uno ^ens.hdelt
hochverdiente Yerc Verfasser überliefert in diesem,
S r . Excellenz dem yercn geheimen Ricde, F r e o<
H e r r n von I t i f f t , gewidmeten '̂ Zölse die
Anst hten und ^erkahrungsweisen an der ckirur»
gischen Klinik zu ' lülen, »vährend seiner ,c)jäbri>
gen T-Yätläkeit ^lz Professor der practlsben (5hi>
rurgie u,0 Klinik. H 'dr »rürde man jedoch irren,
wcnn man ln dieser Schrift nur dem Titel nach,
eine blshe Auszählung und tabellarische Zusam»
mensseNung aller, während dieser -jeit an genann»
tcr Lehranstalt behandelten Krankheitsfälle, mi t
(wie eä bei) derleo Schriften gewöhnlich oer Fa<1)
Magern und dürftigen Bemerlungen suchen woll«
te ; sondern eine gedrängte, aphoristische Darstel-
lung aller in das Gebieth des chirurgischen Yandelns
gehörigen Krankheitsformen ,st es, welche man
dem sachserständlqen Pudlicum in derselben vorlegt.

Dle Verlagshandlung glaubt daher den zahl«
«ich verbreiteten Schülern des Verfassers ein um
ss werthvolleres Geschenk zu liefern, als ei aNe
«m Krankenbette vorgetragenen Lebren desselben
in Kürze enthält, zu welchem Zweck« sie auch die
Inhaltsanze'qe beyfügt.
I n h a l t . ») A n t r i t t s r e d e . — H) D i e L e i .

stungen der chirurgischen K l i n i k .
V i u n o e n Wundstarrkrampf. Kopfwunden,
halswunden. Brust,runden. Bauch» und Ge«
lenksw^nden. K no cbenb rüche. V e r r e n »
t u n gen. Geschwüre. Syphilitische Ge»
schwüre. Kredsgeschwure.Fistelgefchwüre. E n t '
zü n o u n gen. Absccsse. Brand. ^nt! irux.
Panaritium- Becocennung. Frostbeulen. I^l-/-
»ipe!az. Geschwü ls te . 2) Zackgeschwülste.
b) Lomphgeschivülste. c) Fikischaeschwül!?«. 6)
^ncaiiämen. e) V^l-Ices. 5) Vorlaqerungen.
Leisten « und Sckenckcldrüche. Nabeldrüche.
IIüiniotomlÄ. l;) W^ssergeschwülste. yodrocel?.
Oedem. hl.'drops. k) Ontartungs^csckwlllste.
Weiße Gclenksgeschwulst. Amputation. Onu«
clation. Eastration. Entartung der Biust.
Xmpntatia MÄlNm^e, karHcenteglS pllctai-iz.
?Hl-2cente5l8 Ä^clornlnig. Herausfchaffung
fremder Körper aus verschiedenen höolcn.
Normwidrige Trennungen und Verwachsun«
gen der Gerilde. Bon den harnblaj>nsteinen
B'.aftnschnitt. Application des 'Katheters.
Z) Abschiedsreoe.

Beobachtungen und Be-
merkungen

aus dem

Gebiethe der practlschen Chirurgie.
V o n V m c c n ; Ri t ter von K e r n ,

Sr - k. k. apost. Majestät Nath und wirkl. Lcibchirurgen,
Ritter des k. öster. Leopolds- Ordens, :c. )s.

Med. 8°., «^ Vogen stark, mit einer Kupfert.ifel, im Um«
schlage, br. 2 fl. 24 kr. C . M .

Wenn so viel des im vorigen Werke Gnthalte»
nen die Aufmerksamkeit und Würdigung des practi»
schen Wundarztes >m hohen Gr^de verdient, so lie«
fert der Herr Verfasser ln diesem W>rle oie vor den
Uuqen von Tausenden erfolgten Belege seiner dort
ausgesprochenen Handlungsweisen.
D e r A n h a l t dieses Theiles liefert BeobaHtun«

gen und Bemerkungen über Wunden , Ber»
renkungen, Knochenbrüche, Geschwüre, Ent»
zündunqen, verschiedene sopbilitifche Krank«
heltZfc'lmen, A?sccsse, Entartungen des !lu<
g«s, Vrübe (sowohl frey als eingeklemmte),
Lähmung der untern Srtremitaten, Gesichts«
krebs. Pol .pen, Ontartungen der Gelinke,
der wei lichen Brüste, des mannlichen Glie»
d l s , der C l i t o i s . der Hode u. dgl. , nebli
vielen andern Kran^heissformen, worunter
noch der Wasserdruck, die Steinbelchwerden
der Harnblase, der Hicll-n^z Lci-mi, und eine
eigene A.'Handlung üoec die Durchbohrung oes
Trommelfelles, besonders erwähnt zu wer«
den verdienen.

Z. 666. (1) N achr icht .
Im Haust Nr. 21 , an der Prula, ist auf

kommenden Michaeli ein Quartier, bestehend
aus 3 Zimmern, einem Cabinette, Küche,
Speisekammer, Keller und Holzlege, zu vc»
geben; auch ist ein Monathszimmer mit oder
ohne Einrichtung vom 1. August an, stündlich
zu beziehen. Das Nähere erfahrt man bey de.'N
Inhadcv des daran liegenden Baadhaufts.

Johann Ko schier.

Z . 863. ( 1 ) ° "

W o h n u n g zu ver miethen.
Im Haust Nr. 90, in dcr Krcn--

gasse, ist auf kommende Michaclizeit
der ganze erste Stock, bestehend aus
fünf Zuumern, zwey Küchen, zwey
Dachzimmern, zwey Kellern und
Holzlege, entweder an eine oderauch
an zwey Partheyen, halb oder ganz-
jährig ;u vermuthen.

Um das Nähere beliebe man sich
im nähmlichen Hause, im ersten Sro-
cke, zu erkundigen.


